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Einige Tipps, wie Sie relaxt in Urlaub fahren, Ihre Auszeit entspannt genießen und von den „schönsten Wochen im Jahr“ lange zehren.

Lassen Sie „Fünfe gerade sein“

Bei der Arbeit können Sie dem „Null-
Fehler-Prinzip“ huldigen. Doch im Ur-
laub sollten Sie ein „easy living“ prak-
tizieren. Sonst ärgern Sie sich über je-
den lahmen Kellner und zu warmen
Cocktail.

„Verlängern“ Sie Ihren Urlaub

Sagen Sie allen Personen, mit denen
Sie nicht direkt zusammenarbeiten,
dass Sie erst zwei Tage später zurück-
kehren.

Ansonsten klingelt Ihr Telefon nach
der Rückkehr gleich ohne Unterlass.
und dann ist die Erholung im Hand-
umdrehen verflogen.

Behalten Sie den Urlaub in
Erinnerung

Stellen Sie ein Urlaubsfoto auf Ihren
Schreibtisch. Oder laden Sie es als
Startbild oder Bildschirmschoner auf
Ihren PC. Dann können Sie noch ab
und zu von der Südsee oder den Ber-
gen träumen.

Bett Reiseführer schmökern oder sich
auf YouTube Filmchen über Ihr Ur-
laubsziel anschauen.

Feiern Sie Ihren Urlaubsbeginn

Zum Beispiel, indem Sie im Flugzeug
ein Gläschen Sekt trinken.

Erholung hat Priorität

Vergessen Sie im Urlaub alles, was Sie
über das Thema Zeit- und Selbstma-
nagement gehört haben. Jetzt gibt es
nur eine „wichtige“ und „dringliche“
Aufgabe: sich erholen.

Denken Sie um

Übertragen Sie das Leistungsdenken,
dem Sie im Alltag huldigen, nicht auf
Ihren Urlaub. Sie müssen nicht jeden
Berg erklimmen und jedes Museum
besuchen.

Gestalten Sie Ihren Urlaub „agil“

Arbeiten Sie kein starres, vorab for-
muliertes Urlaubsprogramm ab. Ma-
chen Sie, wozu Sie gerade Lust und
Laune haben – zum Beispiel nichts.

meinem Schreibtisch liegen, wie ich
Urlaubstage habe. Sonst verleidet Ih-
nen der Gedanke an die Arbeit, die Sie
erwartet, die letzten Urlaubstage.

„Vergessen“ Sie Ihr Smartphone

Denn wenn Sie sich permanent darü-
ber informieren, was zuhause pas-
siert, gewinnen Sie nicht den nötigen
Abstand vom Alltag, um wirklich weg
zu sein. Sollte dies nicht möglich sein,
dann schalten Sie Ihr Handy/
Smartphone im Urlaub ab, und lassen
Sie zum Beispiel die Telefonate in der
Mailbox auflaufen. Dann entscheiden
Sie, ob und wann Sie zurückrufen.

Beginnen Sie vier, fünf Tage
vor der Reise mit dem Packen

Dann können Sie noch rechtzeitig ei-
nen neuen Bikini oder eine neue Ba-
dehose kaufen, wenn Sie feststellen,
dass Sie in Ihrem alten Outfit keine
gute Figur mehr machen.

Stimmen Sie sich ein

Zum Beispiel, indem Sie abends im

beitstag keine Reisetermine, Mee-
tings sowie Arzt- und Friseurbesuche.
Denn diese dauern oft länger als ge-
plant. Die Folge: Sie starten völlig au-
ßer Atem in den Urlaub.

Arbeiten Sie Dringliches ab

Erledigen Sie vorm Urlaub alle wichti-
gen und dringlichen Aufgaben, die Sie
nicht delegieren können. Sonst plagt
Sie im Urlaub permanent das schlech-
te Gewissen, und es fällt ihnen schwer,
abzuschalten.

Urlaub ist Urlaub

Lassen Sie alle Unterlagen, die Sie an
Ihre Arbeit erinnern, zu Hause. Packen
Sie auch keine Fachliteratur ein, die in
Zusammenhang mit ihr steht. Und:
Lesen Sie ausnahmsweise keine Zei-
tungen oder Wirtschaftsmagazine,
schon gar nicht deren Börsenteil.

Geben Sie klare Anweisungen

Sagen Sie Ihrem Assistenten oder
Stellvertreter: Nach meinem Urlaub
sollten maximal so viele Vorgänge auf

Für viele berufstätige Frauen und
Männer gilt: Vor dem Urlaub herrscht
Hektik, weil noch viele Dinge zu erle-
digen sind. Und danach stapeln sich
erneut die unerledigten Aufgaben.
Deshalb ist die Erholung leider rasch
verflogen. Ein paar – zum Teil mit ei-
nem leichten Augenzwinkern formu-
lierte – Urlaubstipps hat Sabine Pro-
haska, Managementberaterin und In-
haberin des Trainings- und Bera-
tungsunternehmen seminar consult
prohaska in Wien – auf Lager.

Verreisen Sie offiziell einen
Tag früher

Sagen Sie allen Freunden und Be-
kannten sowie Kunden und Kollegen,
mit denen Sie nicht direkt zusammen-
arbeiten, dass Ihr Urlaub einen Tag
früher beginnt. Sonst stapeln sich am
letzten Arbeitstag die dringlichen
Aufgaben auf Ihrem Schreibtisch und
Ihr Telefon klingelt ohne Unterlass.

Keine Last-Minute-Termine

Vereinbaren Sie für den letzten Ar-
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Ab in den Urlaub – so
entspannt man wirklich

Ein wahrhaft hr-liches Sommerfest
Ein Wetter wie bestellt, kulinarische Schmankerl und eine ausgelassene Stimmung – das alles und mehr gab es beim diesjährigen
Sommerfest der hr-lounge.at am 29. Juni im Event4kanter Ramsauhof in Purgstall.

Ramsauhof groß geschrieben. Top
Haubenköche verwöhnen die Gäste
hier mit innovativ-köstlichen Kreatio-
nen. Das Dessert mussten sich die Per-
sonalchefs dann aber erst verdienen.
Bei der „Mostviertel Challenge“ traten
die Teilnehmer in Gruppen gegenei-
nander an und stellten ihr Können
beim Melken (zum Glück handelte es
sich nur um eine Kuh-Attrappe) und
Nägel einschlagen unter Beweis. Au-
ßerdem galt es, zu dritt einen Par-
cours zu bewältigen – und zwar zu-
sammen in einer übergroßen Leder-
hose steckend. Wenn das nicht den
Teamgeist stärkt!

Übrigens: Interessierte Personal-
chefs sind als Mitglieder in der hr-
lounge.at immer herzlich willkommen
und können sich jederzeit gerne bei
Herrn Josef Buttinger per E-Mail un-
ter office@hr-lounge.at melden.

P ersonalchefs aus Ober- und
Niederösterreich, Wien, Salz-
burg und dem Burgenland ka-

men beim Sommerfest der hr-
lounge.at im Ramsauhof in Purgstall
zusammen. „Wenn die hr-lounge fei-
ert, ist auch das Wetter hr-lich!“ – mit
diesem Running Gag begrüßte Präsi-
dent Sepp Buttinger auch heuer wie-
der die Gäste. Tatsächlich ließ das
Wetter keine Wünsche offen, die Son-
ne strahlte für die Mitglieder der hr-
lounge.at um die Wette.

Einzigartige Location
im Mostviertel

Hausherr Hermann Wurzenberger
beeindruckte die Gäste mit einer Füh-
rung durch den Event4kanter Rams-
auhof. „Sensationell, was hier ent-
standen ist“, waren sich die Gäste ei-
nig. Im Jahre 2001 erwarb Hermann
Wurzenberger gemeinsam mit Eva
Frank einen der beiden zum Anwesen
gehörenden Höfe, im Jahr 2007 auch
den zweiten. In mühevoller Kleinar-
beit wurden die historischen Mauern
in den folgenden Jahren saniert und
mit Originalteilen alter Bauernhäuser
restauriert. Es folgten weitere große
Umbau- und Sanierungsarbeiten. Mit
viel Schweiß und ebenso viel Herzblut
entstand eine einzigartige Eventloca-
tion für Veranstaltungen jeder Grö-
ßenordnung: stimmungsvoll, gemüt-
lich und authentisch.

Nach dem spannenden Rundgang
galt es, den Hunger zu stillen, und so
brutzelten schon bald kulinarische
Köstlichkeiten auf dem Tischgrill.
Schließlich wird auch der Genuss im So sehen Sieger (einer Mostviertel Challenge) aus! Fotos: cityfoto.at

Fröhliche Gäste (v. l.): Josef Buttinger (Präsident hr-lounge.at), Irmgard Pracher (Rübig Gruppe), Hermann Wurzen-
berger, (Gastgeber & Hausherr Ramsauhof), Verena Hanisch (OÖN), Andreas Wallner (Hödlmayr International).

Tobias Höglinger (dm Drogerie-
markt) wartet gespannt auf sein
Melk-Ergebnis.

Neuer Modetrend? V. l.: Andreas
Stockinger (Siemens Power & Gas),
Josef Buttinger und Gerda Klam-
mer (Linz Center of Mechatronics).
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